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25. Sozialarbeiter-Tagung in den Städtische Rehakliniken Bad Waldsee 

Jubiläumsveranstaltung mit medizinischen und sozial rechtlichen Vorträgen 

 

 

BAD WALDSEE - Am 21. und 22. April 2023 war es wieder soweit. Die Städtischen Rehakliniken, 

voran die Betriebsleitung Bürgermeisterin Monika Ludy und Charles Hall, den Chefärzten Dr. M. 

Elisabeth Rabanus und Prof. Dr. Klaus Huch sowie der Leitung des Sozialdienstes Ulrike Reichert-

Somoza waren die Gastgeber der 25. Sozialarbeiter-Tagung in Bad Waldsee. Zu der Veranstaltung 

waren Mitarbeiter/-innen der Sozialdienste im Gesundheitswesen und Leiter/-innen von Selbsthil-

fevereinigungen geladen.  

 

Die rund 60 Tagungsteilnehmer/-innen und die Referenten & Referentinnen wurden von Bürger-

meisterin Monika Ludy im Namen der Stadt Bad Waldsee und Oberbürgermeister Matthias Henne 

mit großer Freude begrüßt. Auch in diesem Jahr konnten wieder kompetente Referenten gewonnen 

und ein abwechslungsreiches Tagungsprogramm zusammengestellt werden. 

 

Beratung und Unterstützung in schwierigen Zeiten 

Die Referentin Christiane Gegenbaur, AOK-Bezirksdirektion Bodensee-Oberschwaben, stellte die 

Aufgaben des Sozialen Dienst der AOK Baden-Württemberg vor. Neben der Beratung bei chroni-

scher Erkrankung, komplexen Versorgungs- und Unterstützungsbedarfen ist auch die psychoonko-

logische Beratung für Frauen mit Brustkrebs zu nennen.  

 

Aktuelles zur Anschlussheilbehandlung 

Michael Groß, Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg Stuttgart, informierte die Zuhö-

rer/-innen über die aktuellen Schnelleinweisungsverfahren. Im Weiteren wurde auf die Zielsetzung 

der medizinischen Rehabilitation in der gesetzlichen Rentenversicherung eingegangen.  

 

Änderungen im Rentenrecht und Hinzuverdienst 

Informationen über Änderungen im Rentenrecht erhielten die Tagungsteilenehmer/-innen von 

Marleen Gegenbauer, Deutsche Rentenversicherung, Regionalzentrum Ravensburg. Seit dem 

01.01.2023 ist die Hinzuverdienstgrenze bei vorgezogen Altersrenten ersatzlos entfallen. Die Hin-

zuverdienstgrenzen bei der Erwerbsminderungsrenten und den Mini-/Midijobs wurden erhöht. Eine 

Grundrentenzuschlag ist zu allen Renten möglich und ein gesonderter Antrag ist nicht erforderlich.  

 

 

 



Pflegestützpunkte im Landkreis Ravensburg 

Im Vortrag von Sandra Göttel, Pflegestützpunkt Bad Waldsee, wurde die Aufgaben der Pflegestütz-

punkte im Landkreis Ravensburg vorgestellt. Die Hauptaufgaben liegen bei der Information, Bera-

tung und Unterstützung zu den Themen Pflege, Versorgung und Sozialleistung.  

 

Anschlussheilbehandlung (AHB) in der Orthopädie und Unfallchirurgie bei den Städtischen 

Rehakliniken 

Prof. Dr. Klaus Huch, Chefarzt der Orthopädie, Städtische Rehakliniken Bad Waldsee, erläuterte in 

seinem Vortrag die Indikationen für die Bereiche Orthopädie und Unfallchirurgie. Anhand der AHB-

Indikationsgruppen wurde aufgezeigt, welche Erkrankungen an den Städtischen Rehakliniken be-

handelt werden.  

 

Neue Therapieoptionen bei Brustkrebs – Immer länger, immer teurer? 

Im Vortrag von Dr. M. Elisabeth Rabanus, Chefärztin der Gynäkologie, Städtische Rehakliniken Bad 

Waldsee, wurden die Konzepte der Brustkrebstherapie vorgestellt. Der Vergleich zwischen dem ak-

tuellen Therapiekonzept und der Primärtherapie zeigt einen deutlichen Anstieg der Behandlungs-

dauer, sowie der Behandlungskosten durch neue systemische Medikamente.   

 

Im Anschluss an die Vortragsreihe hatten die Tagungsteilnehmer/-innen die Möglichkeit zu einem 

Rundgang durch die Kliniken und der Waldsee-Therme.  

 

Die Theatertherapie „Wenn Emotionen verrücktspielen und Worte eine Maske tragen“ stand am 

Samstag für die Tagungsteilnehmer auf dem Programm unter der Leitung von Amélie Wiberg, The-

atertherapeutin B.A.  Diese Behandlungsform der Abteilung Psychologie zeigt die Rollen des eige-

nen Lebens und die Kraft alternativen Handlungsmöglichkeiten auf.  

 

Zum Abschluss der 25. Sozialarbeiter-Tagung hatten die Tagungsteilnehmer/-innen die Möglichkeit 

in der Waldsee-Therme zu relaxen und zu entspannen.  
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